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Beckum, 17.03.2019 
Liebe Ligaspieler, 

am 1. April (bis 31.Oktober.2019) geht die Discgolf-Liga in 
Nordrhein-Westfalen in die vierte Saison. Wir spielen wieder in drei 
Klassen mit Auf- und Abstieg. Die Regeln haben sich gegenüber dem 
Vorjahr nicht gravierend verändert.  

Neu ist folgendes: 

Sämtliche Spielansetzungen und Spielberichtsbögen müssen als Foto 
/ Scan an folgende  

E-Mail-Adresse geschickt werden: nrwliga@frisbee-nrw.de 

 

Spielberichtsbögen die nicht an diese Adresse geschickt werden, 
fließen nicht in die Wertung ein! 

 

Nicht eingehaltene abgesprochene Termine werden mit 
Disqualifikation geahndet 

 

 

Der Verbandsligameister erhält den Titel „Westdeutscher 
Mannschaftsmeister“. Der Tabellenletzte steigt in die Landesliga ab. 
Die Meister der Landesligen steigen 2019 direkt auf, damit 2020 
wieder vier Teams in der Verbandsliga antreten. 

Die letztplatzierten Landesligisten steigen in die Bezirksliga ab. Bei 
Gleichstand in der Abschlusstabelle entscheidet zunächst der 
direkte Vergleich und dann die im Vergleich weniger benötigten 
Würfe der jeweils ersten Runden. Die beiden Erstplatzierten der 
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Bezirksliga steigen in die Landesliga auf. Ich wünsche allen Teams 

viele gute Würfe und maximalen Erfolg.   Jan „JD“ Ackerhans 

15 Teams am Start 
Die NRW-Discgolf-Liga geht in die vierte Spielzeit. Nach der leicht 
chaotischen Saison 2018 wird 2019 in vier Ligen (Verbandsliga, 
Landesliga W / O, Bezirksliga) gespielt. Der Westdeutsche 
Mannschaftsmeister 2018, GW Kley, spielt in der Verbandsliga mit 
DG Niederrhein und DG Lakers Lünen um den Titel 2019. Gespielt wird 
mit Hin- und Rückspiel (Verbands- und Landesliga), bzw. aufgrund 
der Zusammenlegung der Bezirksligen dort nur mit einem Spiel pro 
Gegner. Dies bedeutet 4 Spiele pro Team, nur die Landesliga W trägt 
6 Spiele pro Team aus. 

Die Verbandsliga 

 
Grün-Weiß Kley M* 
DG Niederrhein 
DG Lakers Lünen A* 
 

Der Sieger der Runde erhält den Titel Westdeutscher 
Mannschaftsmeister. Der Letzte steigt direkt in die Landesliga ab.  

Die Landesligen 
 
 

Landesliga W 
ASV Köln (Ab*) 
GW Marathon Münster I 
DG Chainsmokers Reken 
Ruhrpott Putters e.V. (A*) 

 
 



Landesliga O 
DG Lakers Lünen II 
DG Niederrhein II 
DG Lüdinghausen (A*) 
  



Die Bezirksliga 
 
Grashüpfer Olpkebach I 
ETG Recklinghausen 
DG Lüdinghausen II 
Klingelmännchen Dortmund 
TV Beckum 
 

Um eine gerechte Verteilung von Heim – und Auswärtsspielen zu 

gewährleisten, haben wir die Paarungen vorgegeben. Hier der 

Spielplan: 

DG Lüdinghausen II ETG Recklinghausen 

DG Lüdinghausen II TV Beckum 

Grashüpfer Olpkebach I DG Lüdinghausen II 

Klingelmännchen Dortmund DG Lüdinghausen II 

ETG Recklinghausen TV Beckum 

ETG Recklinghausen Grashüpfer Olpkebach I 

Klingelmännchen Dortmund ETG Recklinghausen 

TV Beckum Grashüpfer Olpkebach I 

TV Beckum Klingelmännchen Dortmund 

Grashüpfer Olpkebach I Klingelmännchen Dortmund 

 

 

  



Wettkampfordnung für den Discgolf-

Mannschaftsspielbetrieb in 

Nordrhein-Westfalen (Saison 2019) § 

1 

Spielberechtigung 
1. Spielberechtigt im Mannschaftsspielbetrieb der Discgolfer im 

Frisbeesport-Landesverband Nordrhein-Westfalen e.V. sind alle 
Frisbeesportvereine, die am 31. Januar des Spieljahres Mitglied 
des Landesverbandes sind oder sich im Aufnahmeverfahren 
befinden. 

2. Die Vereine dürfen nur Spieler ihres Vereins einsetzen, die im 
Besitz der Spielberechtigung des Landesverbandes NRW sind. Die 
Spielberechtigung für Spieler ohne DFV-Nummer wird auf Antrag 
durch den Spielbetriebsleiter (praesident@frisbee-nrw.de) 
erteilt. 

3. Jeder Verein darf so viele Mannschaften melden, wie Spieler 
vorhanden sind. 

4. Auf Antrag beider oder mehrerer Vereine kann vom Frisbeesport-
Landesverband eine Spielgemeinschaft zugelassen werden. 
Weitere Mannschaften der beteiligten Vereine können als zweite, 
dritte, usw. Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen. Bei 
Auflösung einer Spielgemeinschaft geht das Spielrecht an einen 
der beteiligten Vereine über. Die anderen Vereine, sofern nicht 
weitere Mannschaften im Spielbetrieb sind, müssen in der 
untersten Liga neu starten. 

§ 2 

Spieltechnische Anweisungen 
1. Es gilt die Spielordnung Discgolf des Deutschen 

Frisbeesportverbandes (DFV) in der jeweils zum Saisonstart am 1. 
März gültigen Fassung. 

2. Bis zur Verabschiedung der Spielordnung Discgolf des Deutschen 
Frisbeesportverbandes gelten die spieltechnischen Anweisungen 
und Regeln der PDGA (Professional Disc Golf Association). 

3. Ein Mannschaftswettkampf wird über zwei Runden mit vier 
Spielern pro Verein ausgetragen. Der erstgenannte Verein hat 



Heimrecht, das heißt, er legt den Parcours und die zu spielenden 
Bahnen fest.  

4. Es wird über zwei Mal zwölf Bahnen gespielt. 

5. Jeweils vier Spieler (zwei jedes Vereins) starten an der für den 
Wettkampf festgelegten Bahn eins des jeweiligen Parcours. Hat 
der erste Flight die Bahn beendet, sind die Spieler auf den 
Positionen drei und vier am Zuge.  

6. Die erste Runde wird im Einzelwettbewerb in Vierer-Flights 
(jeweils die Spieler eins und zwei sowie drei und vier bilden einen 
Flight) gespielt. Nach der Runde werden Punkte verteilt. Der 
Spieler mit dem geringsten Score erhält die meisten Punkte. Alle 
weiteren sieben Spieler entsprechend der nachvollgenden Liste 
weniger Punkte.  

Gibt es Spieler mit dem gleichen Score, werden die Punkte der 
Plätze entsprechend der Anzahl von geteilten Spielern 
zusammengezählt und durch deren Anzahl geteilt. 

(z.B.: 3 Spieler haben das zweitbeste Score. Also werden die 
Plätze 2,3 und 4 zusammengezählt (8+7+6= 21) und anschließend 
durch 3 geteilt (21 / 3 = 7). Jeder Spieler erhält 7 Punkte, und der 
nächste Score erhält die Punkte für Platz 5). 

 

Hintergrund dieser Maßnahme ist es, zu gewährleisten das immer 
insgesamt 92 Punkte pro Ligaspiel vergeben werden. 

 

geringster Score 9 Punkte fünfter Platz 5 Punkte 

zweiter Platz 8 Punkte sechster Platz 4 Punkte 

dritter Platz 7 Punkte siebter Platz 3 Punkte 

vierter Platz 6 Punkte achter Platz 2 Punkte 
7. In der zweiten Runde spielen die jeweils im Team in der ersten 

Runde gleich platzierten Spieler beider Teams im Matchplay 
gegeneinander. Absatz 6 dieses Paragrafen gilt entsprechend. Bei 
gleichem Score zweier Spieler eines Teams in der ersten Runde gilt 
in der zweiten Runde die Setzliste des Teams. 

 



8. In der zweiten Runde erhält derjenige Spieler, der an einer Bahn 
weniger Würfe benötigt hat, einen Punkt. Benötigen beide Spieler 
auf einer Bahn gleich viele Würfe, erhält jedes Team einen halben 
(0,5) Punkt. Pro Bahn kann ein Team maximal vier Punkte 
erreichen. 

9. Nach Beendigung der letzten Bahn werden die Teampunkte aus 
beiden Runden addiert. Die Mannschaft mit der höheren 
Punktzahl gewinnt und erhält zwei Ligenpunkte. Ist die Punktzahl 
gleich (Remis), erhält jedes Team einen Zähler. In der Tabelle zählt 
zunächst der Punktestand, ausgedrückt in Pluspunkten und in der 
Unterwertung die erreichten Teampunkte. Sollten zum 
Saisonende zwei Teams punktgleich sein, zählt zunächst die 
Unterwertung, dann der direkte Vergleich. Endete dieser 
unentschieden, wird das Team mit den weniger Würfen in den 
ersten Runden vorn platziert. 

§ 3 Saison 

1. Die Saisonspiele der Discgolf-Ligen in NRW werden zwischen dem 

1. April und 30. November ausgetragen. Das gastgebende Team 
bestimmt den Spielort und die zu spielenden Bahnen. Die 
Begegnungen müssen gemäß der vom Landesverband 
veröffentlichten Ansetzungsliste durchgeführt werden. 
Spielverlegungen vor oder nach anstehenden Ligabegegnungen 
sind nur mit Zustimmung des Frisbeesport-Landesverbandes 
möglich. Bei Nichteinhaltung vereinbarter Termine sowie 
Nichterscheinen oder Absage innerhalb einer Woche vor dem 
Spieltermin wird die absagende Mannschaft im Wiederholungsfall 
disqualifiziert, sofern nicht innerhalb von zwei Kalenderwochen 
ein Ersatztermin abgestimmt und an den Landesverband 
(Staffelleitung) kommuniziert wird. 
. 

2. Neue Mannschaften beginnen immer in der Bezirksliga. Schließen 
sich Vereine, die sich schon im Spielbetrieb befinden zusammen, 
so gehen die Ligenstartplätze auf den neuen Verein über. 



3. Die Erstplatzierten der Landesligen nach Abschluss aller Spiele 
steigen in die Verbandsliga auf. Die Letztplatzierten steigen in die 
Bezirksliga ab. 

4. Der Erstplatzierte der Verbandsliga ist nach Abschluss aller Spiele 
Westdeutscher Mannschaftsmeister. Der Letztplatzierte steigt in 
die Landesliga ab. 

5. Nicht ausgetragene Partien, die nicht vom Landesverband auf 
Antrag eines der Vereine nachgeholt werden, werden für beide 
Mannschaften mit null Punkten gewertet. 

6. Die Mannschaftsführer beider Teams verständigen sich auf einen 
Spieltermin, der mit Ort und Zeit dem Landesverband mitgeteilt 
werden muss. 

§ 4 

Spieler / Spielberechtigung 
1. Für jede Mannschaft ist bis zum 31. März eine Spielerliste mit den 

Namen der Spieler jeder Mannschaft einzureichen. 
2. Für jeden gemeldeten Spieler muss rechtzeitig vor dem ersten 

Einsatz die Spielberechtigung beim Landesverband beantragt 
sein. 

3. Antragstellung für Spielberechtigungen erfolgt ausschließlich 
durch den jeweiligen Verein (beziehungsweise anerkannten 
Spielgemeinschaft). 

4. Spieler einer unteren Mannschaft (Zweite, Dritte, usw.) können 
zwei Mal in höheren Vereinsmannschaften oder 
Spielgemeinschaften ihres Vereins eingesetzt werden. Nach dem 
dritten Einsatz in einer höheren Mannschaft (auch bei 
verschiedenen Mannschaften - zum Beispiel Erste und Zweite) 
darf der Spieler nicht mehr in unteren Mannschaften (zum 
Beispiel Dritte oder Vierte) eingesetzt werden.  

§ 5 

Sondervorschriften 
Die Vorschriften des Frisbeesport-Landesverbandes und der 
Discgolf-Abteilung des DFV bezüglich des Rauchverbots während 
des Turniers gelten entsprechend. Während des gesamten 
Wettkampfes herrscht Alkoholverbot für die eingesetzten Spieler.  



Die Saisonergebnisse 2018 

Verbandsliga 

Team Siegpunkte Punkte Gegenpunkte 

Grün-Weiß Kley 8 217 152 

DG Niederrhein 6 263 291 

GW Marathon Münster 4 165,5 112,5 

ASV Köln 0 185,5 275,5 

 

Landesliga W 

Team Siegpunkte Punkte Gegenpunkte 

DG Lakers Lünen 12 308,5 243,5 

Grün-Weiß Kley II 2 151 120 

GW Marathon Münster II 2 137 139 

DG Chainsmokers Reken II 0 139,5 228,5 

 

Landesliga O 

Team Siegpunkte Punkte Gegenpunkte 

DG Lakers Lünen II 10 297,5 254,5 

DG Chainsmokers Reken 6 286,5 264,5 

DG Niederrhein II 4 266,5 284,5 

Grashüpfer Olpkebach 4 252,5 299,5 

 

  



 

Bezirksliga W 

Team Siegpunkte Punkte Gegenpunkte 

Ruhrpott Putters e.V. 10 259 201 

Grashüpfer Olpkebach II 2 142,5 133,5 

ETG Recklinghausen 2 170,5 197,5 

DG Lüdinghausen II 2 164 204 

 

Bezirksliga O 

Team Siegpunkte Punkte Gegenpunkte 

DG Lüdinghausen 7 206,5 161,5 

Grün-Weiß Kley III 1 87,5 96,5 

Klingelmännchen Dortmund 0 74 110 

TuS Ost Bielefeld 0 0 0 

 

 

Hier noch die Kontaktdaten der jeweiligen Kapitäne: 

Verbandsliga: 

- GW Kley: Daniel Langfermann Daniel.Langfermann@gmx.de 

- DG Niederrhein I: Stefan Heine drsam@gmx.de 

- DG Lakers Lünen: Justus Friedrich +49 152 22170756 

 

Landesliga W: 

- ASV Köln: Bernd Proeschold +49 2214600345 

- Ruhrpott Putters: Jan Ackerhans j.ackerhans@gmail.com 

- GW Marathon Münster: Markus Bayer bayer@osnanet.de 
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- DG Chainsmokers Reken: Torsten Offermanns SaintPro@t-

online.de 

 

Landesliga O: 

- DG Niederrhein II Siggi Paul drsam@gmx.de (Adresse von 

Stefan Heine) 

- Lakers Lünen II: Sascha Siemers siemer.sascha@gmail.com 

- DG Lüdinghausen I: Michael Sinne michael.sinne@discgolf-

lh.de 

 

Bezirksliga: 

- DG Lüdinghausen II: Bernhard Boor 

bernhard.boor@discgolf-lh.de 

- ETG Recklinghausen: Hartmut Seeber 

hartmut.seeber@arcor.de 

- TV Beckum: Philipp Steinhoff +49 151 50629931 

- Grashüpfer Olpkebach: Jan Czech jan-czech@hotmail.de 

- Klingelmännchen Dortmund: Manuel Refke 

Manuel.Refke@ruhr-uni-bochum.de 
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